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n den letzten Wochen war es beim regel-
mäßigen Studium der Internetportale nicht 
zu übersehen: Auf n-tv und Spiegel online 
sprangen mir Schlagzeilen entgegen wie 
„Die Rückkehr der Lustseuche“ und „Zahl 
der Syphilis-Fälle nimmt zu“ oder „Die 

Krankheit von Casanova, Friedrich Nietzsche und 
Heinrich Heine ist zurück“. Auch in der anderen Me-
dien wurde die Nachricht wiederholt aufgenommen.

Nicht nur gefühlt hat bei uns in der Apotheke 
das Thema ebenfalls verstärkt an Präsenz gewonnen. 
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Behandlung der Syphilis werden wir immer wieder 
von Patienten angesprochen, die einen unerklärli-
chen Hautausschlag haben – und überhaupt nicht 
auf die Idee kommen, dass dieser etwas mit einer 
Syphilis-Infektion zu tun haben könnte. Selbsthei-
lungsversuche mit Salben machen es einem Arzt 
dann nur schwerer, das wahre Problem zu erkennen. 

Viele Patienten sind nicht 
ausreichend über die Gefahren 
einer Ansteckung mit dem Sy-
philis-Erreger informiert, oder 
sie sehen wegen der guten 
Behandlungsmöglichkeiten 
keine wirkliche Gefahr darin. 
Der Verweis an den Arzt und 
die Empfehlung einer Untersuchung sind natürlich 
die sinnvolle und einzig mögliche erste Hilfestellung 
von unserer Seite.

Erreger der Syphilis ist das Bakterium Trepo-

nema pallidum. Die Infektion erfolgt über Schleim-
hautkontakt von Mensch zu Mensch und beginnt in 
Stadium I typischerweise mit einem schmerzlosen 
Schleimhautgeschwür und einer Lymphknoten-
schwellung, was nach vier bis sechs Wochen auch 
unbehandelt wieder abheilt. Unbehandelt entwi-
ckeln sich im Stadium II nach zirka acht Wochen 
Fieber,  Abgeschlagenheit und charakteristische 
Hautausschläge. Diese Symptome sind auffälliger, 
wobei dabei trotzdem oft nicht an die Möglichkeit 
einer Syphilis gedacht wird. Schlapp sein kann man 

HIV+ICH 
Erik Tenberken und seine Erfahrungen mit dem Virus

Unser Psycho- 
therapeut über:  
Alter als Beweis

Lustseuche ist zurück
in unseren Zeiten von Burn-out ja immer mal sein, 
oder? Im späten Stadium zeigen sich dann neurolo-
gische Symptome und der Befall der inneren Organe. 
Spätestens hier merkt jeder, dass etwas nicht stimmt 
und dass man Hilfe braucht.

Der Erreger ist mit Penizillin gut behandelbar, 
allerdings steigt mit der Länge der Infektionsdauer 
auch die Dauer der Therapie. Daher ist es wichtig, sich 
regelmäßig bei den gesundheitlichen Kontrollen in der 
Arztpraxis untersuchen zu lassen. Empfohlen wird die 
Untersuchung von der Deutschen Aids-Hilfe bei häu-
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Was das alles mit HIV zu tun hat? Nun, das 
gleichzeitige Auftreten beider Infektionen sehen wir 
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geschädigten Schleimhäute leichtere Eintrittspforten 
für die HI-Viren sind.  Zudem sind die durch den 
Syphilis-Erreger hervorgerufenen Geschwüre selber 
höchst ansteckend. Neben anderen sexuell übertrag-

baren Krankheiten hat die 
Syphilis in Hinsicht auf HIV 
das höchste Risiko. Gerade in 
großen Städten wie Köln, Ber-
lin, Hamburg, Frankfurt am 
Main und München sind die 
Zahlen bei Männern beson-
ders nach oben geschnellt. 

Ein Zusammenhang mit dem Anstieg von 
HIV-Infektionen konnte bislang aber nicht nach-
gewiesen werden. Dies erklärte mir einer unserer 
Schwerpunktärzte damit, dass viele Patienten mit 
einer Syphilis-Infektion bereits HIV-positiv seien 
und sich nicht mehr ausreichend beim Sex schützen. 
Frei nach dem Motto: Was soll mir als Positiver 
denn noch passieren können? Eine Menge, wie man 
sieht. Auch bei der Syphilis helfen Kondome dabei, 
Infektionen zu vermeiden; dabei darf man die Gefahr 
einer Übertragung beim Oralverkehr allerdings nicht 
vergessen.
Erik Tenberken von der Birkenapotheke in Köln ist 

Gründungsmitglied der Deutschen Arbeitsgemein-

schaft HIV-kompetenter Apotheken, www.dahka.de

„Viele Patienten kommen 

überhaupt nicht auf die 

Idee, es mit einer Syphilis-

Infektion zu tun zu haben“
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Ein Klient erzählte mir neulich 
in der Therapiesitzung von seiner 
Unentschiedenheit hinsichtlich des 
Alters seiner Wunschpartner. Er 
hegt Präferenzen für „junge“ wie für 
„ältere“ Männer und beschrieb die 
damit verbundenen Eigenschaften. 
Die Zartheit, die vermutete Un-
schuld, die Forderung nach Schutz 
und Fürsorge des Jüngeren – und 
die Idee, von einem Älteren selbst 
beschützt und begehrt zu werden, 
sich also passiv fallen lassen zu 
können.

Das Alter spielt für viele 
Schwule eine größere Rolle bei der 
Partnerwahl als für andere: Ein 
weiterer Klient erzählte mir, er sei 
als Partner mit der Begründung 
abgelehnt worden, ein (!) Jahr älter 
als der andere zu sein und dieser 
hätte „noch nie etwas mit einem 
Älteren“ gehabt. 

Die Zahl der Lebensjahre wird 
also mit Bedeutung aufgeladen. 
Nur warum? Körper und Seele 
verändern sich im Lauf der Zeit, 
und wer diesen Lauf aufmerksam 
verfolgt, wird feststellen, dass jedes 
Lebensalter seinen eigenen Reiz hat. 
In Anlehnung an C. G. Jungs Ana-
lytische Psychologie beinhaltet die 
starke Orientierung auf das Lebens-
alter einen „sensorisch-materiellen“ 
Aspekt, d. h. das Alter selbst wird 
betrachtet als Manifestation, als 
tatsächliche Darstellung unbewuss-
ter seelischer Inhalte. Ist das Alter 
weniger oder nicht relevant, liegt 
eher eine „ideelle“ Orientierung 
vor: Es ist dabei kein „Beweis“ 
nötig. Dies sind zwei grundsätzliche 
Ausrichtungen der menschlichen 
(und männlichen) Psyche, von 
denen keine besser oder schlechter 
ist, sondern die einander ergänzen, 
indem ein Typus den Gedanken 
hat, der andere einem Gedanken 
die Form gibt. Viele wünschen sich, 
beides in sich zu vereinen, nur sel-
ten gelingt das. Ein Grund mehr, bei 
der Partnerwahl die Begegnung mit 
der „fehlenden Hälfte“ zu suchen. 
Auch altersmäßig.
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Syphilis bei den Männern um bemerkenswerte 23 Prozent gestiegen
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Wie ich im Job mit HIV umgehe,

verrate ich dir auf www.iwwit.de


